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Kompetenz 1960- Beschaffung von Wohnraum für Familien und Personen, insbesondere 

aus finanzschwachen Bevölkerungsschichten 

 

 

Kompetenz- 1960- Kommission für den Wohnungsbau 

träger  

 

 

Entstehung 1960 Einsetzung der Kommission für den Wohnungsbau durch den Stadtrat, wie 

dies aus dem Verwaltungsbericht von 1960 zu entnehmen ist.  

 1971 Infolge der sofortigen Konstituierung der Planungs- und Wirtschaftsdirektion 

durch den Gemeinderatsbeschluss vom 4. März 1970 wurde die Kommission 

für den Wohnungsbau zur Planungs- und Wirtschaftsdirektion verschoben. 

 1985 Mit den neuen ABzGO vom 29. November 1984, die zum 1. Januar 1985 in 

Kraft traten, entstand aus der Baudirektion und der Sparte Planung der frü-

heren Planungs- und Wirtschaftsdirektion die Planungs- und Baudirektion. 

Ob die Kommission für den Wohnungsbau weiter bestand und mit dem 

Stadtplanungsamt zur Planungs- und Baudirektion wechselte, ist unklar, da 

sie weder in den ABzGO noch im Verwaltungsbericht erwähnt wird. 

 

 

Aufbau 1960 Die Kommission für den Wohnungsbau wurde durch den Stadtrat gewählt 

und bestand aus dem Baudirektor II, als Präsidenten, aus dem Baudirektor I, 

dem Finanzdirektor, dem Stadtbaumeister, dem Stadtbauinspektor, dem 

Stadtplaner, dem Liegenschaftsverwalter, drei Stadträten und drei weiteren 

Mitgliedern. 

 1971 Der Kommission für den Wohnungsbau – gewählt vom Gemeinderat – be-

stand aus Fachleuten des Wohnungsbaus sowie Vertretern der Mieter, 

Hauseigentümer, Sozialpartner und der Verwaltung. Der Planungs- und Wirt-

schaftsdirektor führte von Amtes wegen den Vorsitz. 

 
 
Personal  

 

 

übergeord. 1960-1963 Baudirektion II (Hochbau) 

Behörde 1963-1969 Hochbaudirektion 

 1970-1984 Planungs- und Wirtschaftsdirektion 

 1985- Planungs- und Baudirektion 

 

 

Aufsicht  
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